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G E Z E L T E T

Draußen ist zu Hause
Millionen Menschen  gehen zelten. Was ist  
dran an diesem Lifestyle?

G E G U C K T

19. SWM Sommerkino
Großes Kino in neuer Location: Filmliebhaber  
schauen 2019 im Herrenkrug auf die Leinwand.

G E W O N N E N

So sehen Sieger aus!
Applaus, Applaus, Applaus: Familie Stahnke hat die  
SWM StromSpar-Challenge gewonnen.

G E R Ä D E R T

Wir bringen Sie auf Touren
Oh, wie ist das schön! Die SWM Pedelec-Familie hat  
erneut Zuwachs bekommen.

04

14

Anne-Kathrin Beyer

Leiterin Marketing, Städtische Werke Magdeburg

10
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Aktuell 
   und schnell

reichte dem Tüftler Gerhard Müller in Limbach-Oberfrohna 

seine heimische Garage aus, um das Autodachzelt, kurz 

ADZ, zu erfinden. Das Zelt ließ sich im Handumdrehen auf 

einem Trabant errichten und hat inzwischen einen echten 

Kultstatus erreicht. Sie schwelgen in Nostalgie und wollen 

das ADZ mit Gleichgesinnten feiern? Dann kommen Sie 

nach Grillenberg in Sachsen-Anhalt. Dort findet vom 30.08. 

bis 01.09.2019 das 9. Trabant-Dachzelt-Treffen statt. Ort: 

Campingplatz „Am Waldbad“.  Wir sehen uns – vielleicht.

27 Campingwagen
Manche Vorurteile über Holländer sind gar keine. Sie stimmen ein-

fach. So haben unsere Nachbarn tatsächlich Unmengen von Camping- 

wagen: 27 auf 1.000 Einwohner! Bei den Deutschen sind es nur elf. 

Mit den vielen Wohnwagen fahren Sie dann gerne zu uns rüber. Die 

meisten ausländischen Campingübernachtungen fallen auf Gäste aus 

den Niederlanden, so das Statistische Bundesamt. Und was machen 

unsere lieben Nachbarn den ganzen Tag? Gouda futtern und Heinecken 

trinken? Nein, das wiederum sind Klischees, die nicht stimmen.

Im Jahr 1978

machte er gern ein Schläfchen, wenn er unterwegs war: Johann 

Wolfgang von Goethe war der erste deutsche Camper im klas-

sischen Sinne. Als er am 6. September 1786 von München zu 

seiner Italienreise aufbrach, war seine Kutsche eingerichtet wie 

ein Heim auf Rädern, mit Büchern und Kissen, Leselampe und  

Puschen. Stellen wir die Gretchenfrage also neu: „Nun sag', wie 

hast du's mit der Camperei?“

Im Jahr 

1786  

kostet in Deutschland eine Campingübernachtung in 

der Hauptsaison für zwei Personen inklusive Stellplatz 

und Strom durchschnittlich. Damit zählt Deutschland zu 

den günstigeren Campingländern in Europa. Zu teuer? 

Und zu langweilig? Dann bleibt ja noch Wildcampen. 

In Schweden, Finnland und Norwegen kann man fast 

überall sein Zelt aufschlagen und reinkrabbeln. Un-

ser Lesetipp zum Einschlummern: Ein waschechter  

Schwedenkrimi. Buh!

23,42 Euro

Anhalten! Ich 
will schlafen. 

My Trabi is 
my castle!



Raus aus der Stadt und rein in die Natur.  

Millionen Menschen in Deutschland leben den 

Traum von Freiluft und Freiheit – als Camper. 

Was ist dran an diesem Lifestyle?
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Draußen ist 
zu Hause 
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F
ahren, anhalten, Zelt aufschlagen. Keine festen  

Essenszeiten, keine Abfahrtszeiten, keine geführten 

Touren. Camper lieben diese Freiheit. Sie bestimmen 

ganz alleine, wo und wie sie reisen. Gemütlich über 

Landstraßen zuckeln, hübsche kleine Örtchen passieren und in 

traumhaften Gegenden rasten. „Guck mal, wie schön das hier 

ist, Schatz! Lass uns bleiben.“ Nichts leichter als das. Die Fahrt 

selbst ist Teil der Reise.

 

Kaffee im Klappstuhl
Es stimmt ja auch: Wer mit den eigenen vier Wänden unterwegs 

ist, sieht viel mehr von Land und Leuten als der Pauschal-Touri, 

der am Hotelpool mit der Liege verschmilzt. Klar, Campen macht 

mehr Arbeit. Aufbauen, sich selbst versorgen, abwaschen, Müll 

entsorgen und so weiter. Aber das nehmen Camper gerne in 

Kauf. Dafür haben sie die Freiheit – und die Natur. Nachts hören 

sie den Regen aufs Dach trommeln oder den Wind um den An-

hänger pfeifen. Morgens stapfen sie in Flip-Flops durch taufeuch-

te Wiesen, trinken den ersten Kaffee im Klappstuhl und warten 

darauf, dass die Umgebung zum Leben erwacht. Kein Dress-

code im Restaurant, kein Gehetze zum Gate, kein Gerangel um 

Strandliegen. Ein komplettes Loslassen von gesellschaftlichen 

Zwängen. Auf dem Platz einfach in den Tag hineinleben. „Willst 

du dich dieser Verwahrlosung hingeben?“ „Ja...ich will!“

 

31 Millionen Übernachtungen
Dieses Gefühl, überall auf der Welt zu Hause sein zu können, 

wollen immer mehr Urlauber erleben – Tendenz steigend. Laut 

ADAC wachsen die Zahlen in der Campingbranche hierzulande 

kontinuierlich um jährlich 2,5 Prozent. 2017 gab es erstmals mehr 

als 31 Millionen Campingübernachtungen in Deutschland, mel-

det der Deutsche Tourismusverband. Rund 450.000 Wohnmobile 

sind in Deutschland zugelassen, hinzu kommen Dauercamper 

und junge Zelttouristen. Und wohin reisen die Freiheitsdenker? 

Viele Deutsche campen am liebsten im eigenen Land. Und wenn 

das Wetter schlecht wird, ziehen sie wie die Nomaden weiter, 

dorthin wo die Sonne scheint. In der Rangliste folgen Italien und 

Frankreich.

 

Reduktion führt zum Glück
Egal ob Wohnmobil, Wohnwagen, Bus oder Zelt: Der Stauraum 

ist begrenzt. Man kann nur das Nötigste mitnehmen – und 

Draußen ist 
zu Hause 

N

W O

S
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merkt ganz schnell, dass man eigentlich auch gar nicht mehr zum 

Glück braucht. Einfache Tätigkeiten wie Wasserholen oder Abspülen 

werden zur kleinen Meditation. Annehmlichkeiten wie eine warme 

Dusche oder Elektrizität sind plötzlich nicht mehr selbstverständlich – 

gerade deshalb genießt man sie umso mehr!

 

Eine Community
Ganz gleich, ob Dauer- oder Gelegenheitscamper, ob „Glamper“ im 

rollenden Luxuspalast oder autarker Abenteurer, ob mit Familie und 

Hund oder als Solo-Reisender – Camper genießen die Freiheit, die 

Spontaneität, die Gemeinschaft. Auf den meisten Camping- oder 

Stellplätzen kommt man schnell mit anderen ins Gespräch, über 

Generationen und Sprachbarrieren hinweg. Es wird gemeinsam ge-

grillt, gegessen und gequatscht. Wenn jemand Hilfe braucht, wird 

mit angepackt. Man lernt Menschen mit außergewöhnlichen Lebens- 

geschichten kennen, die man im Hotel nie getroffen hätte.

 

Und wenn das Fernweh wieder einsetzt, packt man innerhalb einer 

Stunde alles zusammen, verabschiedet sich und zieht weiter. Was 

kann es Schöneres geben? Für Camper … NICHTS!

Kochen und essen 

unter freiem Himmel: 

Das ist für die meisten 

Camper die schönste 

Urlaubserinnerung.

Was muss, das muss: 

Nassrasur geht auch 

mit Außenspiegel.

Yes, we camp!

Sommer, Sonne und ganz viel Wasser! Hier 

eine Auswahl ganz besonderer Campingplätze 

in Sachsen-Anhalt: 

•  Campingplatz Magdeburg, Schönebeck: 

an der Elbe mit Alpaka-Farm 

 www.campingplatz-magdeburg.de

•  Am Yachthafen, Magdeburg: Stellplatz 

für Wohnmobile mit Hafenbar und Grillboot-

Touren 

 www.yachthafen-magdeburg.com

•  Ferienpark Plötzky: Campingplatz im  

Erholungsgebiet mit 24 Steinbruchseen 

 www.ferienpark-ploetzky.de

•  Harz-Camping am Schierker Stern: 

höchstgelegener Campingplatz im Harz mit 

finnischer Fasssauna 

 www.harz-camping.com

•  Bergwitzsee Resort: Campingplatz mit  

Wassersportangeboten und Naturlehrgarten 

 www.bergwitzsee.de

•  Campingplatz Olympiasee, Coswig:  

zwischen drei Weltkulturerbestätten gelegen 

 www.mittelelbe-camping.info

•  Campinginsel Havelberg: zwischen  

Altstadt und Natur auf einer von der Havel 

umschlossenen Insel 

 www.campinginsel-havelberg.de

N



Endlich eingeparkt. Der Wohnwagen 

steht. Nur, wie komme ich jetzt an 

Strom? Ganz einfach: Der Stroman-

schluss am Campingplatz erfolgt über Ver-

teilerkästen. Diese stehen in unmittelbarer 

Nähe der Stellplätze. Im Stromkasten be-

finden sich meist zwei Arten von Strom-

anschlüssen: CEE-Anschlüsse (umgangs-

sprachlich Campingstecker genannt), aber 

oft auch normale Schutzkontaktanschlüs-

se, wie man sie von zu Hause kennt.

Die CEE-Steckverbindung unterscheidet 

sich in einigen Punkten vom herkömm-

lichen Schutzkontaktsystem, also von der 

Haushaltssteckdose plus Stecker:

•  Der Stecker ist dreipolig. Das heißt: Die 

Kupplung verfügt über drei Öffnungen 

zur Aufnahme der Stecker. Praktisch: 

Durch die unterschiedliche Größe der 

Stifte können Sie die Steckvorrichtungen 

nicht falsch verbinden.

•  Die Anschlüsse sind blau, damit wird der 

Spannungsbereich von 200 Volt bis 250 

Volt gekennzeichnet

•  Der Vorteil von CEE: Die Verbindung 

ist sehr stabil, schützt sehr gut gegen 

Staub und Feuchtigkeit und ist dadurch 

sicherer.

•  Hat Ihr Campingplatz keinen CEE-An-

schluss? Dann benötigen Sie einen Adap-

terstecker für den richtigen Anschluss. 

Deshalb bitte vorher informieren.

Praktisch: Kabelrolle
Eine CEE-Kabeltrommel ist sehr nützlich. 

So muss sich der Camper bei größerer 

Entfernung zum Verteilerkasten keine Sor-

gen machen und kann bequem mehrere 

Elektrogeräte anschließen. Wichtig: Ka-

beltrommel bei Gebrauch immer abrollen, 

da das Kabel bei langem Einsatz sonst zu 

heiß werden kann.

Sie fragen sich, wie man auf einem Camping-

platz eigentlich Strom bekommt? Hier eine 

Hilfestellung für Einsteiger.

Mach mal  
Licht an!

Camping ausstatter in  
unserer Region:

Petromax Welt, Ausrüstung für Licht, 

Feuer und Draußen-Kochen

Sudenburger Wuhne 61, Magdeburg

Mo–- Do 9.00 –16.30, Fr 9.00–-15.00 Uhr

  www.petromax.de

Der Aussteiger, Ausrüstung für  

Reisen, Wandern und Expeditionen 

und Bootsverleih 

Halberstädter Straße 113, Magdeburg 

Mo –Mi/Fr 10.00–19.00,  

Do 14.00– 20.00,  

Sa 10.00–14.00 Uhr

  www.ausstei-

ger-shop.com

Fritz Berger, Ausrüstung  

rund um das Campen 

Chaussee 14b, Möser

Mo – Fr 9.00 –18.00, Sa 9.00 –14.00 Uhr

  www.fritz-berger.de

Speed Camping, Zubehör für Teardrop-

Trailer, Caravans und Wohnmobile

Gerstenweg 3, Wahlitz 

Geöffnet auf Anfrage

  www.speed-camping.de

Mein Urlaubsmobil – Autotreff 

Stein, Wohnmobilvermietung, Verkauf 

und Service

Carnotstraße 23, Magdeburg

Mo/Di, Do/Fr 10.00 –17.00 Uhr

  www.meinurlaubsmobil.de

Cactus Reisemobile, Vermietung von 

Reisemobilen und Zubehör (z. B. Cam-

pingmöbel, Geschirr)

Hannoversche Str. 20, Magdeburg

Mo - Fr 10.00 –12.30, 13.30 –17.00 Uhr

  www.cactus-reisemobile.de

k u r i e r :  G E Z E L T E T 0 7

10 %  
Rabatt für  
SWM Card 
Inhaber vom 
01.07. -10.08.  

2019
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Sie wollen eins werden mit der Natur? Fernab von der Zivilisation? 

Dann wird die Zeit an der frischen Luft mit diesen Outdoor- 

Produkten zweifellos vergnüglicher. Viel Spaß!

Pack dir die  
Tasche voll!

N

F E U E R  F R E I  A M  T O P F

Wo ist das Stöckchen? Wer nach-

haltig sein Essen zum Kochen 

bringen will, nimmt einen Holz-

kocher, zum Beispiel von Lixada. 

Zum Einheizen kann man ganz 

einfach brennbares Material aus 

der Umgebung verfeuern (Äste, 

Stöcke etc.).

Preis: ab 19 Euro

M O B I L E S  Ö R T C H E N

Nachhaltig Geschäfte ma-

chen: Der Klo 2 Go Camper 

der Firma Goldeimer funk- 

tioniert ohne Chemikalien 

und ohne Wasser. Ein luft-

dicht verschließbarer Eimer 

und ein wenig Einstreu sorgen 

dafür, dass sich keine unangenehmen  

Gerüche verbreiten. Gut zu wissen: 

Goldeimer stellt die Campingtoilette aus 

heimischen Hölzern und unter fairen 

Bedingungen her. 

Preis: 149 Euro

F A L T B A R E R  P O T T

Platzsparendes Leichtgewicht: Der 

faltbare Kochtopf FLAPOT aus Edel-

stahl wiegt nur 128 Gramm. Camper 

können die clevere Erfindung bis zu 

20-mal wiederverwenden. Das Volu-

men beträgt erstaunliche 1,5 Liter.  

Preis: 29,99 Euro

O U T D O O R - D U S C H E

Manche mögen's warm: Mit 

der faltbaren Solardusche von 

Camp4 muss niemand auf eine 

warme Waschgelegenheit verzich-

ten. Die Sonne erwärmt in zwei 

bis drei Stunden den Wasserinhalt 

auf ca. 30° C. Kann am Wohnwa-

gen oder am Baum hängen: Füll-

menge circa 20 Liter. 

Preis: 6,99 Euro

Setz dich!

Ravioli, wo seid ihr?
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M O B I L E S  K R A F T P A K E T

Diese Bank steht voll im Saft: 

Eine Hybrid Solar Bank ist eine 

Powerbank mit integriertem 

Solarpanel. Entweder man lädt 

das Kraftpaket zu Hause oder mit 

Sonnenenergie. Eine Hybrid Solar Bank ver-

fügt über einen Akku mit durchschnittlich 10.000 

Milliamperestunden (mAh), der ein Smartphone 

circa fünfmal auflädt.

Preis: ab 14 Euro

K L A P P B A R E  S T R O M Q U E L L E

Auffalten und laden: Ein Solarpanel hat zwar 

keine integrierte Powerbank (sprich: keinen 

Akku) und kann den Strom daher nicht selbst 

speichern. Dafür lädt das Solargerät USB-

Geräte wie Handy, Tablet, Kamera oder einen 

externen Akku direkt mit der Kraft der Sonne.

Preis: ab 33 Euro

K L E I N E R  A L L E S K Ö N N E R

Laden, kochen und grillen – mit dem 

Campingkocher „BioLite Camp-

stove“ kein Problem! Sie beheizen 

den Kocher mit brennbarem Material 

(zum Beispiel Holzpellets). Die über-

schüssige Energie, die dabei ent-

steht, wandelt ein kleiner Generator 

direkt in Strom um. Das reicht zum 

Beispiel aus, um beim Kochen sein 

Handy aufzuladen (Leistung: circa  

2 Watt).

Preis: ab 150 Euro

L I C H T  A U S  D E M  H A N D G E L E N K

Die hat den Dreh raus: Mit der Kurbel- 

taschenlampe „PowerPlus Shark“ ma-

chen Sie an jedem Ort die Nacht zum Tag. 

Die Taschenlampe ist ausgestattet mit einer 

1-Watt-LED und 2-x-5-mm-LEDs. Kann 

auch als Handy-Ladegerät dienen. Eine Mi-

nute kurbeln reicht aus, um Licht für bis zu 

eine Stunde zu erzeugen. 

Preis: ab 39 Euro

W I N D F E S T E S  L I C H T

Ohne Ruß, Rauch und  

Ölgeruch: Dimmbare Solar-

LED-Sturmlampen sorgen 

für helles Licht in dunklen 

Momenten. Die Leuchten 

haben einen auswechselbaren 

Lithium-Ionen-Akku mit durch-

schnittlich 3.000 mAh, den 

man per Solarmodul oder per 

USB-Kabel laden kann. 

Preis: ab 11 Euro

Strom 
 natürlich

Irgendwann ist auch der stärkste  

Akku leer. Und dann? Nutzen  

Camper die Energie der Natur.

S

Sonnenkinder!

Heißes Gerät!
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19. SWM Sommerkino: 
Filmnächte im Herrenkrug

Unser Sommerkino 

wird 19 Jahre alt. Das ist 

Hochschulreife. Deshalb 

zeigen wir unsere Filme 

zum ersten Mal auf dem 

Campus der Hochschule 

Magdeburg-Stendal!

Neuer 
Veranstaltungsort!
Wo: Campus der Hochschule 

Magdeburg-Stendal (Breitscheidstr. 

2, Wiese vor der Mensa) im  

Herrenkrug.  

Parken: Parkplatz stadtauswärts  

an der Herrenkrugstraße

Hinkommen: Haltestelle Breit-

scheidstraße/Fachhochschule

Informieren: 

 www.swm-sommerkino.de

Samstag, 27. Juli:             

Ocean’s 8
Debbie Ocean (Sandra Bullock) und ihre 

Mitstreiterinnen, gespielt u. a. von Cate 

Blanchett und Rihanna, haben es auf eine 

millionenschwere Halskette abgesehen. 

Doch wie stibitzt man diese vom Hals der 

weltberühmten Schauspielerin Daphne 

(Anne Hathaway)?  

Für Fans von: Ocean’s Eleven, Catch Me If 

You Can, Frankie und seine Spießgesellen

Sonntag, 28. Juli:             

Der Vorname
Adolf soll er heißen, der Sohn von Tho-

mas (Florian David Fitz) und Anna (Janina 

Uhse). Der illustren Gesellschaft  

(u. a. Christoph Maria Herbst, Justus von 

Dohnányi) bleibt bei dieser Verkündung die 

Vorspeise im Hals stecken.  

Für Fans von: Er ist wieder da, Der Gott des 

Gemetzels, Stromberg

Mittwoch, 24. Juli:          

Hot Dog
Die Tochter des moldawischen Präsidenten 

wird entführt. Til Schweiger und Matthias 

Schweighöfer ermitteln. Die zwei ungleichen 

Männer lassen kein Klischee aus und treten 

zielsicher in jedes Fettnäpfchen.  

Für Fans von: 21 Jump Street, Alarm für 

Cobra 11, Vier gegen die Bank

Donnerstag, 25. Juli:      

Mamma Mia 2: 
Here We Go Again
Die Fortsetzung des ersten ABBA-Films ist die 

perfekte Wohlfühl-Komödie. Denn sie enthält 

Sommer, Meer, Liebe und jede Menge Musik. 

Nach dem Tod ihrer Mutter (Meryl Streep) 

will Sophie (Amanda Seyfried) das Hotel auf 

der griechischen Insel weiterführen und eine 

große Wiedereröffnungsparty feiern.  

Für Fans von: Hair, La La Land, High School 

Musical 

Freitag, 26. Juli:                

Das schweigende 
Klassen-zimmer
Eine Schulklasse hält eine Schweigeminute 

für die Opfer des Volksaufstands in Ungarn 

ab – und löst damit 1956 in der DDR eine 

Reihe unerwarteter Konsequenzen aus. Das 

Drama über Mut und Solidarität basiert auf 

wahren Ereignissen.  

Für Fans von: Die Welle, Der Club der toten 

Dichter, Mona Lisas Lächeln
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Dass einem die Leute aufgrund einer Faust-

Vorlesung die Bude einrennen, kann man 

sich heute nur schwer vorstellen. Doch genau so 

war es – damals vor 100 Jahren in Magdeburg. 

Die „Bude“ war die Ulrichskirche, die Zuhörer 

waren Magdeburger, und das Besprechen der 

Tragödie von Johann Wolfgang von Goethe, 

der „Blockbuster“. „Die Nachfrage war so hoch, 

dass die Dozenten die Vorlesung mehrfach wie-

derholen mussten“, berichtet Ralf Liebe, Leiter 

der Volkshochschule Magdeburg. Seitdem hat 

sich viel verändert. „Heute steht das Individu-

um im Mittelpunkt: Viele der Teilnehmer wollen 

lernen, wie sie ihren Stress bewältigen können. 

Yoga ist der absolute Renner – und auch Spra-

chen und Kurse zur indischen oder kubanischen 

Küche. Alles, was gut tut“, sagt Ralf Liebe und er-

gänzt: „Aber es gibt auch Inhalte, die 100 Jahre 

überlebt haben, wie zum Beispiel der Klassiker 

,Wunder des Himmels' über unser Universum“. 

Angebote für Junioren und Senioren
Etwa 10.000 Personen nehmen das VHS-

Angebot jährlich wahr. 70 Prozent davon 

Volkshochschule
Magdeburg
Leibnizstr. 23

 www.vhs.magdeburg.de

Start des Herbstprogramms:  

September 2019

Rabatt mit SWM Card: 5%, wenn 

Sie Kurse ab 26 Stunden buchen

Tag der offenen Tür am  

31. August 2019: mit Schnupper-

angeboten, z. B. Minikurse im 

historischen Stil und Unterrichts-

inhalte von 1919–1927, Dozenten in 

historischen Kostümen, Rahmen-

programm „aus den Zwanziger 

Jahren“

Hier begegnen sich Generationen, hier lernt man 

lebenslang, hier sind alle willkommen – die Volks-

hochschule Magdeburg feiert ihren 100. Geburtstag.

In 100 
Jahren 
von 
Faust 
zu Yoga

R A L F  L I E B E ,

L E I T E R  V H S

M A G D E B U R G

Was wollen
Sie wissen?

sind Frauen. Die Männer holen langsam auf. 

„Unsere jüngsten Teilnehmer sind fünf Jahre 

alt. Unsere aktuell ältesten Teilnehmerinnen 

sind zwei 85-jährige Damen“, weiß Ralf Liebe. 

„Und bis vor Kurzem hatten wir auch einen 

90-jährigen Kursleiter.“

Am Nerv der Zeit 
Die VHS-Mitarbeiter werten die Rückmel-

dungen der Teilnehmer regelmäßig aus und 

analysieren, was aktuell für die Gesellschaft 

und die Stadt wichtig ist. Kombiniert mit ihrer 

jahrelangen Erfahrung, entsteht so Jahr für 

Jahr ein topaktuelles Programm. Doch bei Ju-

biläen schaue man nicht nur zurück, sondern 

auch nach vorne. „In 50 Jahren gibt es si-

cherlich dann Kursanfragen wie zum Beispiel 

,Wie steuert man selber ein Auto?‘ oder ,Wie 

komme ich zu Hause ohne Roboter klar?‘“, 

philosophiert der Leiter der Magdeburger 

Volkshochschule. „Was jedoch bleiben wird: 

Der Mensch ist ein soziales Wesen, das per-

sönliche Kontakte schätzt. Und dafür sind wir 

da“, so Ralf Liebe.
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So sehen 
Sieger aus!

Wann macht ein dickes Minus auf dem Konto glücklich? 

Klarer Fall, wenn es sich, wie bei Familie Stahnke, um 

das Stromkonto handelt! Die Stahnkes haben die SWM 

StromSpar-Challenge 2018/2019 für sich entschieden 

und ihren Stromverbrauch um 36 Prozent reduziert. 

Was für eine Leistung! Mehr als ein Drittel weniger 

Stromverbrauch binnen sechs Monaten, und das, 

ohne die Küche kalt zu lassen, bei Kerzenschein zu le-

sen oder einfach die Wohnung nicht mehr zu betreten. Für Fami-

lie Stahnke war das kein Problem! Seit dem 1. Oktober 2018 hatte 

sie mit zwei weiteren Magdeburger Familien um den Sieg bei 

der SWM StromSpar-Challenge gewetteifert und in ihrem Haus-

halt konsequent einen Stromfresser nach dem anderen ausge-

schaltet. Und das hat sich gelohnt: Mit einer Stromersparnis von 

knapp 36 Prozent haben die Stahnkes selbst die Siegerfamilie der 

letzten StromSpar-Challenge 2017/2018 hinter sich gelassen, die 21 

Prozent einsparen konnte. Belohnt wird diese Spitzenleistung mit 

einer Gutschrift über 3.500 Kilowattstunden Strom, die ab sofort auf 

dem Stromkonto unserer diesjährigen Sieger verbucht ist. Wir sa-

gen „herzlichen Glückwunsch“ und freuen uns über das fulminante 

Ergebnis.

Tipps vom 
Spar-Meister
Im Sommer müssen wir nicht so oft das 

Licht anschalten. Reicht das aus, um die 

Energiekosten in dieser Jahreszeit spürbar 

herunterzuschrauben?

Natürlich ist es im Sommer ungleich schwerer, 

Energie zu sparen. Aber auch hier gibt es Mög-

lichkeiten. Zum Beispiel kann man vor einer 

Urlaubsreise von etwa zwei Wochen Kühl- und 

Gefrierschränke leeren und abtauen. Das spart 

Strom, während des Urlaubs und danach, weil 
René Herbert,  

SWM Energieberater

eisfreie Geräte effizienter kühlen. Auch für an-

dere Stromfresser kann sich die Aus-Zeit wäh-

rend der Reise lohnen. Das sind zum Beispiel 

Router, Stereoanlage und Fernseher, die im 

Stand-by-Modus unnötig Strom verbrauchen. 

Wer mobile Klimageräte nutzt, sollte beachten, 

dass diese wahre Stromfresser sind. Deshalb 

die Einsatzzeit auf ein Minimum reduzieren 

und lieber durch Verschattung und richtiges 

Lüften (am Morgen und Abend) für ein ange-

nehmes Raumklima sorgen.

Kalt duschen und den Trockner in den 

Sommerurlaub schicken – welche  
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Siegerfamilie 
Stahnke 

Anja (34), Marco (34), Fynn (11) 

Was haben Sie sich von dem 100-Euro-Media-

Markt-Gutschein gekauft?

Einzelkippschalter für die Steckdosen der großen 

Elektrogeräte. Das restliche Geld haben wir in einen 

stromsparenden Staubsauger investiert, denn wir ha-

ben Hunde und müssen daher jeden Tag saugen.

Was fiel Ihnen beim Stromsparen besonders 

schwer oder leicht?

Wir haben versucht, in den sechs Monaten ein Be-

wusstsein für unseren Stromverbrauch zu entwickeln. 

Regelmäßige Kontrollen des Stromzählers haben uns 

dabei geholfen, den Verbrauch zu analysieren. So konn-

ten wir schnell Fehlerquellen ausmachen und beheben. 

Welche (stromfressende) Gewohnheit haben Sie  

geändert?

Das Waschen der Wäsche, indem wir gezielt Eco-Spar-

programme eingesetzt und die Waschmaschine immer 

ganz gefüllt haben. Auch den Trockner haben wir seltener 

benutzt. Heute sind bei uns nur noch die Geräte an den 

Strom angeschlossen, die Stromkontakt benötigen. 

Wir bedanken uns bei allen Kandidaten für ihren großartigen 

Einsatz und stellen nun die alles entscheidenden Fragen: Waren 

es die unbezahlbaren Ratschläge unseres Energiespar-Experten 

René Herbert, die den Sparerfolg brachten? Oder das Startkapital 

von 100 Euro, das der Media Markt jeder Familie für stromspa-

rendes Equipment zur Verfügung gestellt hat? Oder gab es gar 

Tricks und Kniffe, von denen bisher niemand etwas ahnte? Hier 

kommt die Auflösung:

kreativen Ideen gibt es noch, um im Som-

mer Energie zu sparen?

Wer die Möglichkeit hat, die Steuerung seiner 

Heizung selbst zu beeinflussen, sollte diese 

auf Sommerbetrieb umstellen. Denn auch bei 

kalten Heizkörpern verbraucht eine Umwälz-

pumpe Strom, wenn sie ungesteuert weiter-

läuft. Und auch die Warmwasserzirkulation 

kann während einer Urlaubsreise abgeschaltet 

werden. Natürlich sollte Wäsche bei schönem 

Wetter auf der Leine getrocknet werden und 

nicht im stromfressenden Trockner. 

Der Kühlschrank freut sich, wie auch wir hit-

zegeplagten Menschen, im Sommer über 

niedrige Raumtemperaturen. Daher die Küche 

gegen Sonneneinstrahlung schützen.

Eine Frage spaltet die Nation: Kohle- oder 

Elektrogrill? Was favorisiern Sie?

Da tobt ja mittlerweile fast ein kleiner 

Glaubenskrieg – und die Themen Energie 

und Umwelt spielen eher eine kleine Rol-

le, da meist Mobilität, Geruchsbelästigung, 

Gesundheitsrisiko, Brandgefahr u. Ä. in den 

Vordergrund rücken. Aus der rationalen Sicht 

eines Beraters sieht es so aus: Ein durch-

schnittlicher Elektrogrill hat eine Leistung 

von ca. 2.000 – 2.500 Watt. Wenn man da-

von ausgeht, dass man mit Aufheizzeit und 

einer geregelten Thermostatsteuerung ca. 60 

Minuten grillt, liegen die Kosten bei einem 

Strompreis von 28 Cent pro Kilowattstunde 

zwischen 56 Cent (2.000 Watt) und 71 Cent 

(2.500 Watt). Ein Sack Grillkohle kostet zwi-

schen zwei und vier Euro, damit ist Grillen 

mit Kohle erheblich teurer. Aber es gibt viele 

Aspekte für das eine oder andere, und daher 

sollte jeder selbst entscheiden, was ihm am 

besten gefällt. In diesem Sinne wünsche ich 

allen Kunden der SWM einen schönen Som-

mer und viel Spaß in der Grillsaison 2019.
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D ann starte deine Ausbildung bei uns! 

Aktuell bieten wir Ausbildungsplät-

ze (m/w/d) als Anlagenmechaniker, 

Elektroniker für Betriebstechnik und Fachkraft 

für Abwassertechnik. Was dich bei der Aus-

bildung bei den SWM Magdeburg erwartet, 

verraten Azubi Christian und Azubivertreterin 

Paula.

Dürfen wir vorstellen? Christian 
Krümling, Auszubildender im 2. Lehrjahr 

zur Fachkraft für Abwassertechnik.

Warum hast du dich bei uns beworben?

Weil die SWM wichtig für Magdeburg sind! 

Und weil die Arbeit 'ne gute Mischung ist aus 

Handwerk, Technik und Naturwissenschaften. 

Wenn einem dieses Spektrum Spaß macht 

und man die Abwechslung liebt, sollte man 

sich für diesen Ausbildungsberuf entscheiden. 

Wie selbstständig und eigenverantwortlich 

dürfen die Azubis schon arbeiten? 

Ich kann und soll eigene Ideen einbringen, 

zum Beispiel beim Arbeitsablauf. Ich arbeite 

richtig mit und laufe nicht nur nebenher. Ab-

wechslungsreich ist es auch, ich bin in drei 

verschiedenen Bereichen tätig: Kanalnetz – 

dort sehe ich, wie das Abwasser in die Kanäle 

kommt, im Pumpwerk wird es weitertranspor-

tiert und im Klärwerk gereinigt.

Wie sieht ein Arbeitseinsatz aus?

Jeder Tag ist anders! Zum Beispiel überprüfen 

wir die Abwasserkanäle der Stadt auf Risse 

oder Verstopfungen. Wir untersuchen das 

Rohr auf sogenannte innere Fehler und schau-

en, ob es instand gesetzt werden muss, damit 

Wir machen’s
Wir suchen junge Menschen, die bereit sind,  

Verantwortung für die Stadt und die Umgebung zu  

übernehmen. Wer macht’s? Du vielleicht?

Gecheckt!

Unsere Azubis aus den technischen Berufen. Ganz rechts und im Bild unten: Christian Krümling.
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Infos zur Ausbildung Fachkraft für Abwasser- 
technik:
Als Fachkraft für Abwassertechnik wartest, inspizierst, überwachst 

und steuerst du die technischen Anlagen im Kanalnetz und im 

Klärwerk und überwachst und dokumentierst Prozessabläufe und 

die Einhaltung technischer Anforderungen. Du erkennst Störungen 

und Gefährdungen im Arbeitsablauf und leitest entsprechende 

Maßnahmen ein, um sie zu beseitigen.

Du führst Messungen und analytische Bestimmungen zur Pro-

zess- und Qualitätskontrolle durch, inspizierst und bedienst Geräte 

und Anlagen und wartest Maschinen, Geräte und technische Sys-

teme der Abwasserableitung, der Abwasserbehandlung sowie der 

Klärschlammbehandlung und -verwertung. Dabei kennst du die Ge-

fahren im Umgang mit elektrischem Strom, beurteilst Störungen 

und führst auch elektrotechnische Arbeiten aus.

Azubi-Infos
Infoabend für Eltern und 
Ausbildungsinteressierte
Am 28. August 2019, ab 18.30 Uhr 

im SWM Kundencenter,  

Am Alten Theater 1

Bitte melden Sie sich bis 21. August 

2019 an unter:  

 karriere@sw-magdeburg.de

 www.sw-magdeburg.de/infoabend

Ausbildungsstart
Zum Ausbildungsstart im August 2020 

können sich Interessierte für folgende 

Ausbildungsberufe (m/w/d) bewerben: 

Anlagenmechaniker, Elektroniker für 

Betriebstechnik, Fachkraft für Abwas-

sertechnik und Industriekaufleute.

Bewerbungsschluss:  

31. Oktober 2019 

Jetzt hier informieren:  

  www.sw-magdeburg.de/ 

ausbildung

Für unsere Azubis da: Paula Böhme, 
duale Bachelor-Studentin Betriebswirtschaftslehre im 6. Semester und 

Vorsitzende der Jugend- und Auszubildendenvertretung bei den SWM.

Was zeichnet die SWM als Arbeitgeber aus? 

Wir haben hier eine starke Bindung ans Unternehmen, die Azubis wer-

den durch unser Buddy-Programm von der Vertragsunterzeichnung bis 

zum Ende der Ausbildung an die Hand genommen und haben dadurch 

eine sehr gute Betreuung. Wir durchlaufen als Azubis und duale Stu-

denten unterschiedliche Bereiche im Unternehmen, die sich sehr um 

uns bemühen. Wir bekommen einen ganzheitlichen Einblick ins Un-

ternehmen, in die Energiebranche, und wir Azubis kennen teilweise 

sogar mehr Leute als schon langjährige Beschäftigte!

keine Rohrbrüche entstehen und das verun-

reinigte Abwasser ins Erdreich gelangt. Das 

wäre sehr schädlich und würde die Umwelt 

stark belasten. Deshalb sind wir täglich im 

Einsatz und überprüfen jedes Jahr ein Zehntel 

des Magdeburger Kanalsystems.

Was ist das Interessanteste, was du bisher 

in der Ausbildung gelernt hast?

Meine Ausbildung hat bei mir vor allem zu 

mehr Umweltbewusstsein geführt. Ich sehe, 

was alles im Abwasser landet, was da nicht 

reingehört, Feuchttücher zum Beispiel sind ein 

klassisches No-Go für's Abwasser. Zu wissen, 

was das alles für Schäden verursachen kann, 

öffnet einem die Augen. Wenn dann am Ende 

eines Tages das gereinigte Wasser das Klär-

werk verlässt, weiß man, was man gemacht 

hat!

Best Buddy



So kommen Sie an unsere 

schnittigen Elektroräder

Für wen: Alle Kunden der SWM 

Magdeburg können sich die Pedelecs 

ausleihen. 

Vorbestellungen: kostenlose Hot-

line 0 800 0796 796

Kosten: 5 EUR/Tag (10 EUR für ein 

komplettes Wochenende)

Verleihdauer: max. 3 Tage (für län-

gere Touren gibt es das Ladegerät 

zum Leihfahrrad dazu)

Leihstation: SWM Kundencenter, 

Am Alten Theater 1 (Montag bis Frei-

tag, 8.00 – 18.00 Uhr)

Wohin des Weges? Der ADFC gibt 

Touren-Tipps 

•  Eine Auflistung herrlicher Rad-

touren gibt es beim ADFC Sachsen-

Anhalt unter:  www.adfc-sach 

senanhalt.de/radtouren

•  Über Radleben in Magdeburg infor-

miert der ADFC Magdeburg unter: 

 www.facebook.com/FAT.MD 

•  bett + bike als Website und App bie-

tet fahrradfreundliche Unterkunfts-

suche:  www.bettundbike.de

Info
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Wir bringen  
Sie auf Touren

Unsere Neuzugänge können sich tech-

nisch und optisch wirklich sehen lassen: 

Ein absoluter Hingucker in der SWM Flotte 

ist das hinreißend schöne Retro-Pedelec  

Diamant Juna Deluxe+. Vintagemäßiger 

kann man nicht durch die City cruisen, und 

mit dem Frontgepäckträger ist der Einkauf 

auf dem Wochenmarkt gesichert. 

Wer es sportlicher mag, wird an unseren 

beiden weiteren neuen Pedelecs seine helle 

Freude haben: Die Modelle Diamant Elan+ 

für Herren und Diamant Elan+ als Tiefein-

steiger sind ideal für sportliche und gleichzei-

tig höchst komfortable Touren im Magdebur-

ger Umland. 

Also: Satteln Sie auf und jagen Sie den 

Wind mit den SWM Pedelecs! Die Räder 

kommen komplett aufgeladen mit SWM 

Natur Strom, unserem CO2-freien Strom 

aus Wasser- und Windenergie. Somit tun 

Sie sowohl der Umwelt etwas Gutes als 

auch dem Verkehrserziehungsprojekt „Mo-

bil in Magdeburg“. Denn die SWM spenden 

einen Teil der Einnahmen aus dem Fahr-

radverleih der Initiative, die Kinder für den 

Straßenverkehr fit macht. Apropos Kinder: 

Sie möchten Kind und Kegel mitnehmen? 

Kein Problem! Einen passenden Anhänger 

für unsere Pedelecs können Sie selbstver-

ständlich dazumieten!

Unsere SWM Pedelec-

Familie hat erneut 

Zuwachs bekommen! 

Drei neue Flitzer warten 

ab sofort auf aus- 

gedehnte Touren!



Die Seminare finden im  

SWM Kundencenter,  

Am Alten Theater 1, statt.  

Beginn ist jeweils 18.30 Uhr, 
Ende ca. 19.30 Uhr. 
Bitte melden Sie sich rechtzeitig zu 

den gewünschten Veranstaltungen an:

Katja Kubos 

  0391 587-2154 

  energieseminare@ 

sw-magdeburg.de 

PS: Wer klimaschonend mit den 

MVB zum Seminar anreist, bekommt 

von uns gratis sein Rückfahrticket. 

Bitte bringen Sie dafür Ihr Bus- oder 

Bahnticket der Hinfahrt mit.

Anmeldung
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Aufgepasst! Das  
sind die weiteren SWM 
Energie seminare 2019
17. Juli 2019:
Schutz vor ungebetenen Gästen: 
Wie man sich vor Schäden durch  
Marder, Waschbär und Co. schützen kann, 
weiß Jens Heine von der Rentokil Initial 
GmbH & Co. KG.

14. August 2019:
Das Telefon der Zukunft: Ralf Tasch-
ner von der MDCC informiert über die  
Trends von Telefonanlagen und die neuen 
Geräte, die den Arbeitsalltag erleichtern. 

16. Oktober 2019:
Einbruchsicherheit, Blitz- und 
Brandschutz: Ihr Haus soll vor Witte-
rungs- und Einbruchschäden gesichert sein? 
Tipps gibt Alfred Knoke von der Initiative 
„Das sichere Haus“.

im System zirkuliert. Diese Wärme ver-

dampft Silikonöl, und dieser Dampf treibt 

eine 1,5 Megawatt (MW) starke Turbine 

an, die wiederum mit einem Generator 

verbunden ist. Dieser liefert den Strom 

für die Anlage und versorgt die SWM  

Regio Strom Kunden. 

Doch ORC kann noch mehr: Wenn der 

heiße Silikonöldampf wieder konden-

siert, gibt er seine Energie an das Was-

ser im Fernwärmesystem ab. Von da 

gelangt die Wärme dann zu den Kunden 

nach Hause. Außerdem gibt es einen 100 

Kubikmeter großen Heißwasserspeicher. 

Der nimmt die Energie auf, die gerade 

nicht benötigt wird, und speichert sie wie 

eine Batterie. Wenn dann morgens in 

Ostelbien alle gleichzeitig warm duschen 

wollen oder abends nach der Arbeit ihre 

Heizung aufdrehen, kann er aushelfen.

I m SWM Biomasseheizkraftwerk  

(BMHKW) in Magdeburg-Cracau pro-

duzieren wir Strom und Wärme, die über 

eine 4,5 Kilometer lange Fernwärme- 

trasse Ostelbien versorgt. Für die Wär-

meerzeugung verbrennen wir Holz-

hackschnitzel aus Landschaftspflegear-

beiten in Magdeburg und dem Umland 

– und zwar eine ganze Menge! Bis zu  

45.000 Tonnen Holzhackschnitzel „ver-

tilgt“ das BMHKW pro Jahr. 

So funktioniert das SWM
Biomasseheizkraftwerk
Die Hackschnitzel fahren auf Schub-bö-

den in den Querförderer und von dort in 

den sogenannten „Rachen“. Über einen 

Trichter fallen sie dann auf einen Rost und 

werden von den Flammen aufgefressen. 

Dabei entsteht ordentlich Hitze, die im 

ORC-Prozess verarbeitet wird. ORC steht 

für „Organic Rankine Cycle“ und geht 

zurück auf den Physiker William Ranki-

ne. Das Prinzip: Die Verbrennungswärme 

dient dazu, in einem Kessel Thermalöl auf 

300° C zu erhitzen, das dann 

SWM Energieseminar-Spezial

Wärme für Ostelbien:  
Führung durch unser  
Biomasseheizkraftwerk

Ich stehe auf  
Schnitzel!

Führung durch das BMHKW

Am: 18. September 2019
Start: 18.30 Uhr
Treffpunkt: BMHKW Besucher-
zentrum, Gübser Weg 1 / Ecke  
Leineweberstraße in  
Magdeburg-Cracau

Bitte melden Sie sich an, siehe
Kasten rechts.

Heiße Tipps
Die nächsten Seminare  
 und Aktionen
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Wofür engagieren Sie sich in der Stadt?

Norman Dreimann: Für ein Magdeburg, in 

dem alle einfach und sicher Fahrrad fahren 

können und das Rad ein gleichberechtigter 

Verkehrsteilnehmer ist. Radfahren soll Spaß 

machen. Auch in der City.

Was bedeutet Heimat für Sie?

Norman Dreimann: Magdeburg ist eine un-

glaublich schöne Stadt. Ich lebe sehr gerne 

hier.

Wo ist der schönste Ort in Magdeburg?

Norman Dreimann: Setzen Sie sich einfach 

mal aufs Rad und fahren Sie los. Ich verspre-

che Ihnen, Sie werden so viele schöne Orte 

in unserer Stadt entdecken, von denen Sie 

vorher nichts wussten. Für mich ist mein 

Arbeitsweg auf dem Radweg an der Elbe zu 

jeder Jahreszeit die reinste Freude. 

Was fehlt in Magdeburg? 

Norman Dreimann: Uns fehlt ein Radver-

kehrsnetz, das für alle einfach, 

sicher und selbsterklärend ist. 

Das die Stadtteile Magdeburgs 

untereinander verbindet und 

jedem die Möglichkeit gibt, die 

Stadt einfach und sicher mit 

dem Rad zu erfahren, egal ob 

auf dem Weg zur Schule, zur 

Arbeit oder in der Freizeit.

Ist Magdeburg eine Radfahrerstadt? Da ist noch Luft nach oben, findet  

Norman Dreimann und engagiert sich deshalb ehrenamtlich für den  

Allgemeinen Deutschen Fahrrad-Club (ADFC).

Magdeburg 
menschlich

gesehen

Info 

Der Allgemeine Deutsche Fahrrad-Club (ADFC) setzt sich deutschlandweit für die Inte-

ressen von Fahrradfahrern ein. Als verkehrspolitischer Verein und als Fahrradlobby enga-

giert er sich für die Förderung des Radverkehrs. Der Landesverband Sachsen-Anhalt gibt 

Routentipps und organisiert Radtouren. 

ADFC Magdeburg

Breiter Weg 11a

Radfahrerstammtisch jeden 1. Freitag im Monat um 19.00 Uhr

 www.adfc-magdeburg.de

Was ist typisch magdeburgisch?

Norman Dreimann: Zögerlichkeit, wenn es 

um Veränderungen geht. Leider. Das erlebe 

ich auch in den Planungen und Gesprächen 

mit der Stadt immer wieder. Bloß nicht zu viel 

Neues wagen. Aber das scheint sich gerade 

zum Positiven zu verändern, nicht umsonst 

heißt eine Kampagne im Rahmen der Kul-

turhauptstadtbewerbung „Einfach machen!“ 

Davon braucht Magdeburg mehr.

Wenn Sie eine Woche lang Bürgermeis-

ter von Magdeburg wären, was würden 

Sie tun?

Norman Dreimann: Den Bürgern eine Stim-

me geben. Sie an Planungen beteiligen und 

sie selbst fragen, wie die Straße vor ihrer Tür 

aussehen soll und mit welchem Lebensgefühl 

ihre Kinder aufwachsen sollen. Ich glaube, dann 

würden viele Entscheidungen ganz anders aus-

fallen. Wir dürfen bei allen Überlegungen zum 

Verkehr die Menschen nicht vergessen.



Kontakt:

Städtische Werke Magdeburg GmbH & Co. KG

Zentrale:  0391 587-0 
Fax-Zentrale:  0391 587-2825

Pressesprecherin: 
Cornelia Kolberg  0391 587-2525

Servicetelefon:  0800 0 796 796

Entstörung: Bereitschaftsdienst (24-h-Service) 
Strom 0391 587-2121 
Gas 0391 587-2424 
Wasser/Abwasser 0391 587-2244 
Wärme 0391 587-2727

Marketing/Redaktion: 
Victoria Grimm 0391 587-2214 
Fax 0391 587-1551

Kundencenter: 
Am Alten Theater 1, 39104 Magdeburg 
Fragen zu SWM Produkten und Jahresrech-
nungen, Energieberatung, Ausgabe SWM Card

Öffnungszeiten: Mo–Fr, 8.00–18.00 Uhr

www.sw-magdeburg.de 
kundenservice@sw-magdeburg.de
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Die Lösungszahl sowie Ihren Namen  

und Ihre Anschrift senden Sie einfach 

auf folgenden möglichen Wegen an 

die SWM: 

Stichwort: kurier Bilderrätsel

Postkarte: SWM Magdeburg,  

Am Alten Theater 1, 39104  Magdeburg 

  quiz@sw-magdeburg.de

 0391 587-1551 

➜  Einsendeschluss: 21.07.2019

Wir weisen darauf hin, dass wir Ihre 
Daten zur Durchführung des Gewinn-
spiels speichern und verarbeiten. 
Spätestens vier Wochen nach der Aus-
losung werden wir Ihre Daten löschen. 
Teilnahmebedingungen und Daten-
schutz: 

  www.sw-magdeburg.de/ 

teilnahmebedingungen

  www.sw-magdeburg.de/ 

datenschutzerklaerung

3 .  P R E I S

Sonnenglas, die Fair-Trade-
Solarleuchte

2 .  P R E I S

Dutch Oven, aus dem 
Hause Petromax

1 .  P R E I S

SKOTTI, der praktische 
Gasgrill

Gewinner 

kurier 01/2019

Die richtige Lösung lautete: 46

1. Preis: 

Heinz M., Burg

2. Preis: 

Ursula P., Magdeburg

3. Preis: 

Regina B., Magdeburg

Adleraugen, schaut gut hin: In unserem neuen Bilderrätsel haben wir im rechten Bild ein paar Fehler eingebaut. Finden Sie sie und nennen Sie uns die 
Anzahl. Mitmachen lohnt sich: Unter den richtigen Antworten verlosen wir einen Gasgrill, einen Feuertopf sowie eine Fair-Trade-Solarleuchte. 

k u r i e r :  G E R Ä T S E L T 1 9

Die Anzahl an Fehlern ergibt das Ergebnis.

Sie möchten den SWM kurier bestellen oder abbestellen? Kein Problem! Senden Sie einfach eine E-Mail mit 

Ihrer Geschäftspartner-Nummer oder Adressdaten an:   kurier@sw-magdeburg.de

Was stimmt hier nicht?
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